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Wird uns die Natur schon wieder zu wild? Wer schon einmal eine geführ-
te Wanderung in Mitteleuropas wichtigstem Urwald im Wildnisgebiet Dürrenstein/
NÖ miterlebt hat, wird überwältigt sein von imposanten Baumriesen und „wilden“ 
Natur-Prozessen. Lawinen- und Steinschlagschneisen, Windwürfe- und Borkenkä-
fer-Flächen – sie alle haben eines gemeinsam: Nach kurzem, heftigem Chaos entste-
hen neue Lebensräume für eine Vielzahl speziell angepasster Tier- und Pflanzenarten, 
die in unserer Kulturlandschaft längst verloren gegangen sind. Im Angesicht dieser 
Urgewalt fernab der Zivilisation sind wir uns alle einig: Wildnis ist gut!! 

Zuhause angekommen, wird uns die Natur dann aber schnell wieder zu „wild“. 
Flüsse sollen ihren Lauf nicht ändern, Biber keine Bäume fällen, Kormorane we-
niger Fische und Krähen keine jungen Meisen fressen. Bär, Luchs und Wolf sollen 
sich nicht an Weidetieren vergreifen und uns schon gar nicht „Angst“ einjagen, wie 
einst Rotkäppchen im finsteren Wald!

Da stellt sich die Frage, haben wir die Natur wirklich verstanden? Der Traum vom 
immerwährenden Wirtschaftswachstum ist so unrealistisch wie eine statische Na-
tur! Gerade in Zeiten des Klimawandels. werden wir mehr und mehr daran erin-
nert, mit Veränderungen leben zu müssen. Denn die Natur und unsere Vogelwelt 
wandeln sich, das zeigen auch die ersten Ergebnisse  aus unserem Atlas-Projekt, das 
erfolgreich in sein viertes Jahr geht!

Mag. Gerald Pfiffinger
Geschäftsführer BirdLife Österreich
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Amsel – Drosseln
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